Gemeinde Winnigstedt

— Der Burgermeister —

Winnigstedt, 18.5.2020

RDS-Nr.: RDS Wi10/057

Sitzungsvorlage fur die Gemeinde Winnigstedt

Beratungsfolge Offentlichkeitsstatus Aufgabe
Verwaltungsausschuss nicht offentlich Vorberatung
Rat der Gemeinde Winnigstedt offentlich Entscheidung

Betreff: Ausbau der ,,GroBen Twete*

Beschlussempfehlung:

1.

Parallel zum Ausbaus der Ortsdurchfahrt L622 — Gegenstand der Ratsdrucksache
Wi10/056 Gemeinde Winnigstedt auch die Gemeinde Stral3e ,GrofRe Twete” hinsichtlich
Fahrbahn und Nebenanlagen in einer Lange von ca. 52 Metern.

Der vorgestellten Ausbaukonzeption durch das Ing.-Blro Behrendt, Grof3 Vahlberg, wird
zugestimmt.

Auf Basis der bisherigen Kostenschatzung entstehen dabei Kosten in Hohe von brutto
87.091,34 € zzgl. Planungs- und Ingenieurkosten in Hohe von 14.137,31 €, insgesamt
also 1122865 €.

101.228,65 €

Auf dieser Basis werden die Ausschreibungsunterlagen erstellt. Die Ausschreibung soll
gemeinsam mit dem Ausbau der Ortsdurchfahrt und der Erneuerung der Bushaltestellen
als gesondertes Los erfolgen. Die Ausschreibung wird durch den Burgermeister beauf-
tragt. Uber die Vergabe entscheidet der Rat.

Die erforderlichen Mittel werden in den Haushalt eingestellt.
Es wird von einem Bauzeitenplan ausgegangen, der in Anbetracht der parallelen Bau-

arbeiten auf der Ortsdurchfahrt eine méglichst gering gestorte Abwicklung des inner6rtli-
chen Verkehrs gewahrleistet.



Waßmann
Linien

Waßmann
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101.228,65 €


Begrundung:

Zu 1.

a) Die Grolie Twete als Gemeindestralle hat in den letzten Jahren deutliche Schaden erlitten,
die sich insbesondere durch gro¥flachige Absackungen und Verdriickungen sowie verwitterte
Oberflache.

Der Einmindungsbereich von der Unteren Stral3e her wurde bereits im Zuge des dortigen Stra-
Renausbaus in den ersten etwa 6 Metern mit erneuert.

Der Abwasserentsorgungsbetrieb der Samtgemeinde hat im Vorfeld die im Stralienkorper lie-
genden Kanale untersucht, um Kanalschaden als Ursache flr die Verdrickungen auszuschlie-
Ren. Die Vermutung, es kénnten die Ursachen in den Kanalen liegen, habe sich nicht bestatigt.

Sinnvollerweise wird die Sanierung der GroRen Twete im Zusammenhang mit dem Ausbau der
Ortsdurchfahrt betrieben, zumal nunmehr ohnehin der Einmindungsbereich von der Hauptstra-
e her vom Land mit angefasst wiirde.

Eine gemeinsame Beauftragung und Abwicklung wiirde Synergien im Planungsprozess, in der
Bauabwicklung und Bauuberwachung ermadglichen.

b) Die Gemeinde als Tragerin der der Strallenbaulast geman § 48 Nds. Straliengesetz tragt die
Kosten dieser Malinahme.

¢) Nach entsprechender Angebotsabfrage wurde der Planungsauftrag flir die Erneuerung der
Nebenanlagen der Ortsdurchfahrt sowie der Bushaltestellen dem Ing.-Bluro Behrendt aus Vahl-
berg erteilt. Der Rat hatte hierzu entscheiden in seiner 11. Sitzung am 6. Marz 2019. Auch das
Land bedient sich dieses Ing.-Buros.

Es erschien daher sachgerecht, den bestehenden Auftrag in den Leistungsphasen 1 bis 9 nach
HOAI auch auf die Erneuerung der Grolien Twete auszudehnen.

d) Der Ausbau von Fahrbahn und Nebenanlagen erfolgt im Vollausbau, um eine Stabilitat und
Langlebigkeit der StralRe — gerade auch im Hinblick auf den Busverkehr — zu gewahrleisten. Der
Aufbau der Fahrbahn erfolgt — korrespondierend zur Unteren Stral3e — in Beton-
Rechteckpflaster. Ebenso wird der Gehweg wieder in Betonpflaster erstellt. An der Bemessung
von Fahrbahn- und Gehwegbreite andert sich aufgrund der 6rtlichen Gegebenheiten im We-
sentlichen nichts.

Der aktuelle Planungsentwurf, der Erlauterungsbericht und die Kostenschatzung sind als Anla-
gen 1 bis 3 beigeflgt.

f) Auf entsprechende Anfrage die fir die Gewahrung von Férdermitteln nach dem Gemeinde-
verkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG) zustandige LandesstralRenbaubehérde mitgeteilt, dass
hier eine Férderung nicht in Betracht kommt. Die Grofte Twete erflllt insbesondere keine wich-
tige Zubringerfunktion fur verkehrsbedeutsame Stral3en.

Zu 2.

Der Bauzeitenplan wird zu gegebener Zeit erstellt und kommuniziert.

[\

IMichael WalRmann
(Burgermeister)





